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Schwermetallbelastung 

Blei (Pb) 

Mögliche Ursachen: 

 Abgase (Auto, Flugzeug), Rauch, Smog 

 Gasbrenner, Heizungsbrenner, Verbrennungs–

öfen 

 Kohle, Kohlengas 

 Öle, Petrol (roh) 

 Regen, Schnee 

 Erde, Boden, Staub (Haus-, Strassen- und 

Zementstaub) 

 Asphalt, Bauschutt 

 Gummis, Pneus, Kabelummantelungen 

 Knetmasse, Kitt 

 Legierungen, Zinnwaren, Lötmittel, Lötzinn 

 Schweissarbeiten 

 Metallabfälle, Schrott, Metallverarbeitung 

 Batterien, Akku-Fabriken 

 Glas (verbleit), Keramik, Spiegel 

 Farben, Farbpigmente, Lacke, Kerzen 

 Blei- und Farbstiftanstriche 

 Druckereien 

 Bedrucktes Papier, Zeitungspapier 

 Rostschutzfarben 

 Stabilisator in Kunststoffen wie PVC 

 Spielzeug 

 Tabak, Zigaretten, Zigarren 

 Pestizide, gewisse Düngemittel 

 Bier, Wein 

 Wasser, Wasserrohre 

 Gemüse, Obst, Kartoffeln (waschen!) 

 Innereien, Wurstwaren 

 Kleie 

 Konserven, Tomatenmark 

 Meeresfische, Meeresfrüchte 

Mögliche Folgen: 

 Appetitlosigkeit 

 Blutarmut, Blutbildungsstörungen 

 Bluthochdruck 

 Depressionen 

 Fertilitäts- und Sexualstörungen 

 Gedächtnis- und Lernschwierigkeiten 

 Gicht 

 idiopathische Hüftgelenknekrose 

 Hyperaktivität 

 Immunschwäche, Infekt-Anfälligkeit 

 Konvulsionen, Krampfanfälle 

 Kopfschmerzen, Migräne 

 Krebs (?) 

 Lähmung 

 Leberfunktionsstörung, Lebererkrankungen 

 Magen- und Darmkoliken 

 Metallgeschmack 

 Müdigkeit 

 Multiple Sklerose 

 Nasennebenhöhlenvereiterung 

 Nierenschäden und -schmerzen 

 Polyneuritis 

 Reizbarkeit 

 Schlaflosigkeit, nächtliches Schwitzen 

 allgemeine Schwäche 

 Schwindel 

 Speichelfluss 

 Stimmungsschwankungen 

 Zahnfleischentzündungen 

 Zittern, gestörte Motorik 
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Schwermetallbelastung 

Massnahmen: 

 Erkennen und Eliminieren von möglichen Bleiquellen. 

 Calcium, Zink, sowie Vitamin B6 zuführen (Verdrängung von Blei von den Enzymstellen, 

Resorptionsverminderung). 

 Nahrungsergänzung mit Vitamin C 

 Ballaststoffreiche Nahrung bevorzugen (Verminderung der Resorption von Blei). 

 Metallausleitung 
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